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Ö�nungszeiten Rathaus: 
 
Mo - Mi  08.30 - 11.30 Uhr  
Do   15.00 - 18.00 Uhr  
Fr   08.30 - 11.30 Uhr   
 

Redaktion „donnerstags“ - wir sind erreichbar unter: 
Tel: 07777/311 
Fax: 07777/1681 
email: info@gemeindebuchheim.de oder koelzow@gemeindebuchheim.de 

  

Fest der Waldtiere 
Sommerfest der Grundschule Buchheim 

Am Sonntag, 16.Juli 2017 laden SchülerInnen, Lehrerinnen und Eltern der Grundschule Buch-
heim ein zum Schulfest auf dem Schulgelände. 
Ab 11 Uhr spielt die Musikkapelle Buchheim zum Frühschoppen auf. Die Eltern bieten dazu 
ein leckeres Mittagessen an. 
Aber es gibt auch Sachen zum Basteln und Staunen: Die heimische Tierwelt präsentiert sich 
im Schauwagen auf der Schulwiese, die Jägergemeinschaft Buchheim bastelt mit den Kin-
dern Nistkästen bis ca. 13 Uhr und im Schulhaus sind in der Mobilen Mathewerkstatt kni#eli-
ge und überraschende Aufgaben zu konstruieren und zu lösen. 
Dann folgt um 14 Uhr die Au�ührung der Grundschüler „Das Fest der Waldtiere“. Die 
Waldtiere tragen mit Gesang und Tanz einen Wettstreit um den besten Beitrag aus, der mit 
dem tollen Gefühl der Zusammengehörigkeit endet. 
Anschließend können sich die Besucher bei Ka#ee, Kuchen und auch Eis stärken oder noch-
mals die Mathewerkstatt ausprobieren. 
Wir freuen uns alle auf viele Besucher! 

Abfallkalender: 
Restmüll   21.07.2017   
   
Biomüll   14.07.2017   
   
Papier   04.08.2017   
   
Wert-Tonne 01.08.2017   
   
Windel-Tonne 21.07.2017   
   
Alle Termine &nden Sie auch im Internet un-
ter: http://www.abfall-tuttlingen.de 

 

Amtliche
Mitteilungen§

Gemeinde Buchheim - Landkreis Tuttlingen 
Aufgrund des § 4 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg - GemO - hat der 
Gemeinderat am 10.07.2017 folgende  
  

Hauptsatzung 
beschlossen: 
§ 1 Rechtsstellung des Bürgermeisters 
Der Bürgermeister der Gemeinde Buchheim 
ist hauptamtlicher Beamter auf Zeit. 
§ 2 Inkrafttreten 
Diese Hauptsatzung tritt am Tag nach ihrer 
Verö#entlichung in Kraft. 
Hinweis: 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften der Gemeindeord-
nung für Baden-Württemberg (GemO) oder 
von auf Grund der GemO erlassener Verfah-
rensvorschriften beim Zustandekommen 
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich in-
nerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Ge-
meinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Ö#entlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Be-
kanntmachung der Satzung verletzt worden 
sind.   
Ausgefertigt! 
Buchheim, den 10.07.2017 
Hans Peter Fritz (Bürgermeister) 
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Die wichtigsten Telefonnummern auf einen Blick

Bereitschaftsdienste

Ärzte:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen  01805/19292370
an den Wochenenden und Feiertagen  
Notfallpraxis Sigmaringen 0180/1929260

Apotheken-Notdienst:
15.07.2017 
Löwen Apotheke Bahnhofstr. 49, 
Tuttlingen 07461/2434  

16.07.2017 
Apotheke Mühlheim Tuttlinger Str. 4, 
Mühlheim a. D. 07463/372  

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen er-
halten Sie auf den Seiten der Landesapothe-
kerkammer Baden-Württemberg: 
http://lak-bw.notdienst-portal.de 
Oder kostenfrei aus dem Festnetz: 
(0800) 0022833. 

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst 
Tel. 01805/19292-370 
Rettungsdienst 19222

Zahnärztlicher  
Notfalldienst

0180322255520

Tierarzt
Dr. Kettenacker, Tel: 07575/92040 
Dr. Kullen, Tel: 07575/92310 
oder 01727401632

Zentrale Hals-Nasen-Ohren-
Notfallpraxis 

am Schwarzwald-Baar-Klinikum Villingen-
Schwenningen (1. OG. Hauptgebäude): 
Samstag, Sonntag, Feiertag von 10 bis 20 Uhr 
(ohne Voranmeldung) (Tel.: 01805-19292410) 

Kath. Sozialstation -  
Altenhilfe-

Zweigstelle Fridingen 
Ambulante Kranken- und Altenp#ege 
Einsatzleitung 
Einsatzleitung Frau Christiane Graf 

Essen auf Rädern,  
Nachbarschaftshilfe und 
Mobile Soziale Dienste

Einsatzleitung Tel. 07461-9354-13

Familienp#ege und  
Dorfhilfe

Vermittlung/Einsatzleitung
Tel. 07461-9354-13

Frauenhaus Tuttlingen
07461/2066

Ambulante Beratungs- 
stelle des Frauenhauses 

Tuttlingen07461/161666

Nachbarschaftshilfe von 
Haus zu Haus

Monika Kohler Tel.07777/1732
Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

Caritas-Diakonie-Centrum
Bergstr.14,  78532 Tuttlingen  
Tel. 07461 969717-0 
Fax. 07461 969717-29 
Unsere Ö%nungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr  09.00-12.00 Uhr 
Mo, Di  14.00-17.00 Uhr 
Do  14.00-18.00 Uhr

Phönix gemeinsam gegen 
sexuellen Missbrauch e.V. 

Bahnhofstr. 11, 78532 Tuttlingen 
Tel. 07461/770 550 
homepage: phönix-tuttlingen.de 
email: anlaufstelle@phönix-tuttlingen.de 
sowohl phoenix-tuttlingen@gmx.de 
Telefonische Sprechzeiten: 
Mo.   10.00h - 12.00h 
Di. 17.00h - 19.00h 
Do.   15.00h - 17.00h 
persönliche Gespräche nach telefonischer 
Vereinbarung

Fachstelle Sucht  
Tuttlingen: 1+

Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen 
Telefon: 07461/966480 
O%ene Sprechstunde: 
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr 
E-mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de

Pfarrämter
Kath. Pfarramt St. Silvester/Seelsorgeeinheit Egg 
Schulstrasse 4 
78576 Emmingen-Liptingen 
Tel. 07465/703   Fax 07465/2407 
Ö%nungszeiten: 
Montag 16.00-18.00 Uhr; 
Mittwoch 09.00-11.00 Uhr; 
Donnerstag 11.00-12.00 Uhr 
Internet:www.seegg.de- 
E-Mail: pfarramt@seegg.de 
Pfarrer Ewald Billharz – 
ewald.billharz@seegg.de 
Gemeindereferentin: Marlies Kießling, 
marlies.kiessling@seegg.de 
Büro Liptingen: 07465/9273720

Evang.Pfarramt 
Pfarrer Matthias Lasi 
Tel.07463/382 
Telefax 07463/990558 
E-Mail: 
Pfarramt.Muehlheim-Donau elk-wue.de 

KöBücherei St. Stephanus 
Mittwoch
16.15 - 18.00 Uhr 
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Gemeinderatssitzung am Montag, 
24.07.2017 
Am Montag, 24.07.2017 !ndet um 20.00 Uhr im 
Sitzungssaal des Rathauses eine ö#entliche Ge-

meinderatssitzung statt. 
Tagesordnung:  
63/2017 Bürgermeisterwahl
 a)  Festsetzung des Tages der Wahl und einer etwaigen 

Neuwahl  
  b) Stellenausschreibung  
  c)  Festsetzung des Endes der Einreichungsfrist Bewerbun-

gen  
  d) Bildung des Gemeindewahlausschusses  
  e)  Durchführung und Modalitäten einer Bewerbervorstel-

lung  
64/2017 Informationen zum Ausbaustand der Alten Molke  
65/2017 Energieberatung - Sanierung Rathaus - Schule  
66/2017   ELR-Antrag - Sanierung Rathaus - Schule  
67/2017 Vermessung Baugebiet „Baulückenschluss Ri&enäcker“  
68/2017 Vorberatung Besonderes Vorkaufsrecht für das Gemein-
degebiet  
69/2017 Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Zur Teilnahme an der ö#entlichen Gemeinderatssitzung ist die Be-
völkerung recht herzlich eingeladen. 
Hans Peter Fritz 
Bürgermeister 

LANDRATSAMT TUTTLINGEN
Vermessungs- und Flurneuordnungsamt
Flurneuordnung 
NEUHAUSEN OB ECK (B 311)   Az.: 3155 – B 10.2.5
Tuttlingen, 06.07.2017    
Landkreis Tuttlingen 
  

Informationen zur geplanten vorläu"gen  
Besitzeinweisung 

Am 27.10.2017 erfolgt im Flurneuordnungsverfahrens NEUHAUSEN 
OB ECK (B 311) die vorläu!ge Besitzeinweisung in die neuen Flur-
stücke. Um alle Teilnehmer über den Ablauf der vorläu!gen Besit-
zeinweisung zu informieren, wird das Vermessungs- und Flurneu-
ordnungsamt am 12.09.2017 eine Teilnehmerversammlung in der 
Homburghalle durchführen. Wir bitten alle Teilnehmer des Verfah-
rens sich diesen Termin vorzumerken. Eine detailierte Einladung für 
diesen Termin wird zu einem späteren Zeitpunkt folgen. 
Ab dem 31.07.2017 werden Mitarbeiter des Vermessungs- und Flur-
neuordnungsamtes im Verfahrensgebiet mit dem Ausp'ocken und 
Anreißen der neuen Flurstücksgrenzen beginnen. Die Arbeiten wer-
den zunächst auf bereits abgeernteten bzw. gemähten Flächen be-
ginnen. Die Bewirtschafter von Acker'ächen werden ausdrücklich 
darauf hingewiesen, mit der Ackerbestellung bis zum Besitzüber-
gang im Spätherbst zu warten! 
Wir möchten alle Grundstückseigentümer und Bewirtschafter darauf 
hinweisen, dass zum Zeitpunkt des Besitzübergangs die Grundstü-
cke sich in einem ordnungsgemäßen Zustand be!nden müssen und 
von allen Ablagerungen, Müll, usw. geräumt sein müssen. Bitte über-
prüfen Sie deshalb rechtzeitig, ob noch Arbeiten auf Ihrem Grund-
stücken notwendig sind! 
Für Brennholzlager und Maisanbau'ächen wird es eine spezielle 
Übergangsregelung geben. 
Heiko Gerstenberger 
Projektleiter 
Tel. 07461 – 926 1422 
Fax: 07461 – 926 991422 
Mail: h.gerstenberger@landkreis-tuttlingen.de 

  Unsere Jubilare

Wir gratulieren am ... 

18.07. Herrn Werner Knittel zum 90sten Geburtstag 

Aus dem

Kindergarten

Kindergarten St. Josef - Buchheim 

Am Montag, den 10.07.2017 besuchte der Akkordeonverein den Kin-
dergarten. Die Kindergartenkinder warteten schon voller Vorfreude 
und konnten es kaum erwarten bis es los ging. Die Vorstellung ,,Hans 
im Glück‘‘ begann mit einem Musikstück. Im Wechsel zur Musik, 
rappten die Kinder ein Stück und lasen passend die Geschichte vor. 
Mit großem Applaus vom Kindergarten beendeten die Kinder vom 
Akkordeonverein ihr Stück. Anschließend durften die Kinder noch 
die verschiedenen Instrumente erkunden. Die Kinder und Erziehe-
rinnen haben sich sehr über den Besuch gefreut und ho#en das die 
Kinder vom Akkordeonverein bald wieder kommen. Vielen Dank und 
ein großes Lob an Nicole Schmid und die Kinder. Es war sehr schön 
und hat allen sehr gefallen. 
Ebenfalls wollen wir uns noch bei Herrn Otto Fritz bedanken welcher 
uns den Transport vom Sand gespendet hat. Vielen Lieben Dank. 

 
 

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum -  
ELR 2018 

ERFORDERLICHE ANTRAGSUNTERLAGEN ELR PRIVAT 
1.   Förderung 
Gefördert wird die Scha#ung von Wohnraum innerhalb der his-
torischen Ortslage durch Umnutzung vorhandener Gebäude und 
ortsbildgerechte Neubauten in Baulücken sowie Maßnahmen zur 
Erreichung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierung, Wohnumfeldverbesserung) und vorbereitende Maßnah-
men wie Baureifmachung von Grundstücken (z.B. Abriss). Dabei wer-
den Neubauten bzw. Ersatzbauten wenn überhaupt, so nachrangig 
gefördert.   

2.   Benötigte Unterlagen für Antrag
t�Allgemeine Aussagen  zum Gebäude (wie Alter, Lage, derzeitige 

Nutzung, derzeitiger baulicher Zustand, Gebäudetyp mit/ohne 
landwirtschaftlichen Teil), Eigentümer zum Zeitpunkt der Bewilli-
gung. Baujahr des Gebäudes bis 60er Jahre im Ortskern liegend.

t�Bilder des Gebäudes (Außenansicht, Innenansicht), möglichst di-
gital (jpg-Format) nach Bewilligung der Maßnahme muss der Zu-
stand vorher/nachher dokumentiert werden.

t�Planunterlagen zum Gebäudeals in Form von bauantragsreifen 
Unterlagen, aus denen die geplante Umbau-/ Modernisierungs-
maßnahmen ersichtlich werden (Grundriss, Ansichten, Schnitt, 
jeweils mit Eintrag der Veränderungen); hilfreich ist dabei z.B. 
die geplanten Maßnahmen in einen Bestandsplan des Gebäudes 
einzutragen oder den Umbau-Plan durch einen Architekten oder 
Handwerker erstellen zu lassen.

 
Bei wohnraumscha#enden Maßnahmen auch Darstellung der neu 
hinzugewonnenen Wohn'äche durch Planeinschrieb in den ent-
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sprechenden Räumen sowie einer Wohn- und Nutz�ächenberech-
nung. 
Die ggf. erforderlichen Bauantragsunterlagen sind spätestens zur 
Bewilligung vorzulegen.
t�Kostenschätzung zu den geplanten Maßnahmen nach DIN 276 

durch Architekt oder Handwerker. Dabei ist die Mehrwertsteuer 
getrennt darzustellen (nur der Netto-Betrag ist förderfähig). Ach-
tung ! Nur dieser Betrag der Kostenschätzung ist Grundlage der 
Förderung. Eine nachträgliche Erhöhung ist nicht möglich.

 
Eine umweltfreundliche und energiee#ziente Bauweise unter Ver-
wendung nachwachsender Rohsto$e als Baumaterialien sowie eine 
umweltfreundliche Heizung (nicht Strom oder Gas) ist Grundlage 
der Förderung und muss entsprechend im Antrag dargestellt wer-
den. Bei Modernisierung von Altbauten ist ein verbesserter Wärme-
schutz Grundlage der Förderung.
t� Finanzierungsübersicht  Zusammenstellung der Eigenmittel, der 

unbaren Arbeitsleistungen, der beanspruchten Darlehen (keine 
Landesmittel !), Formblatt DIN276 beachten

t�Beratungsgespräch mit Ortsplaner, dessen Einschätzung wird Teil 
des Antrages. Vereinbarung des Termins über die Gemeinde.

 
3.   Fristen 
Die Unterlagen müssen bis spätestens 1. Oktober 2017 vollständig 
entsprechend obiger Zusammenstellung bei der Gemeinde einge-
reicht werden oder dem Ortsplaner zugeschickt/übermittelt wer-
den. Antragsschluss ist der 20. Oktober 2017. 
Die Entscheidung über die Förderfähigkeit der Maßnahme wird der 
Gemeinde bis Mitte/Ende März 2018 mitgeteilt, die Bewilligung er-
folgt dann nach Vorlage aller erforderlichen Unterlagen durch das 
Regierungspräsidium, i.d.R. im Juni/Juli. Davor darf die Maßnahme 
nicht begonnen werden, d.h. keine Rechnung oder Beleg darf älter 
als das Bewilligungsdatum sein. Ansonsten kann die komplette För-
derung nachträglich gestrichen werden. 
Verbunden mit der Bewilligung ist ein Bewilligungszeitraum bis 
wann die Maßnahme abgeschlossen sein muss. I.d.R. ist dies bis im 
September des Folgejahres. Unter gewissen Umständen ist eine Ver-
längerung möglich. Einen Anspruch auf Förderung gibt es nicht. 
  
4.   Förderhöhe 
Die Höhe der Förderung beträgt 
-  bei Umnutzung Leerstand für Wohnzwecke 30 % der Aufwen-

dungen, max. € 50.000 */** 
-  bei grundlegender Modernisierung 30 % der Aufwendungen, 

max. € 20.000 */** 
-  bei ortsbildgerechter Baulückenschließung 30 % der Aufwen-

dungen, max. € 20.000 * 
 *  pro familiengerechte Wohneinheit (3 Zimmer, ca. 70 m²), Förde-

rung von max. 2 WE 

 **  Erhöhung auf 35 % bis max. 55.000 € bzw. 25.000 € möglich bei 
Verwendung von Holz z.B. bei der Tragkonstruktion. 

Das Gebäude sollte bis in die 60er Jahre des letzten Jahrhunderts 
errichtet worden sein und im historischen Ortsbereich liegen. 
Voraussetzung für die Förderung im Bereich Umnutzung ist, dass das 
Gebäude bislang nicht für Wohnzwecke genutzt wurde (z.B. Scheu-
nen, Ökonomiegebäude u.ä.) und dass das Gebäude im Wesentli-
chen erhalten bleibt, was nachvollziehbar dargestellt werden muss. 
Die Wiedernutzung von leerstehenden, ehemaligen Wohngebäu-
den fällt unter grundlegende Modernisierung. Die Scha$ung zeit-
gemäßer Wohnverhältnisse durch z.B. Erweiterung in ein Ökonomie-
gebäude hinein wird als Modernisierung und nicht als Umnutzung 
betrachtet, auch wenn dadurch zusätzlicher Wohnraum gescha$en 
wird. 
Bei Neubauten sind Mietwohnungen nicht förderfähig. 
Neubauten bzw. Baulückenschluss wird nachrangig gefördert (d.h. 
die Förderung ist eher unwahrscheinlich). 
Grundlegende Modernisierung beinhaltet neben der Dämmung von 
Außenfassade und Dach auch die Modernisierung der sanitären Ver-
hältnisse und der Elektrik des Gebäudes sowie eine energiebewuss-
te Erneuerung der Heizung (Verwendung erneuerbarer Energien). 
Eine Sanierung von Teilbereichen (z.B. nur Bad, nur Fassade oder nur 
Dach) ist nicht förderfähig. 
Nicht förderfähig ist die Mehrwertsteuer sowie Planungs- und Eigen-
leistungen. 
Nach derzeitigem Kenntnisstand ist zu der ELR-Förderung auch eine 
KfW-Förderung des Bundes möglich. Anderen Förderprogrammen 
des Landes können nicht zusätzlich zu ELR in Anspruch genommen 
werden. Denkmalbedingte Mehrkosten sind getrennt aufzuführen. 
  
5.   Ökologische Aspekte 
Unter dem Stichwort Umwelt- und Klimaschutz muss dargelegt 
werden, wie durch die Maßnahme das Klima geschützt und die na-
türlichen Lebensgrundlagen durch e#zienten Einsatz von natürli-
chen Ressourcen geschont werden, z.B. durch Energieeinsparung, 
erneuerbare Energien, verbesserte Ressourcene#zienz, umwelt-
freundliche Bauweise und Wärmedämmmaßnahmen. Durch die Ver-
wendung von Holz z.B. für die Tragkonstruktion können die Förder-
aussichten verbessert werden. 
  
6.   Rückfragen / Internet 
An Herrn Bürgermeister Fritz, 07777/311 
An den Ortsplaner Herrn Holger Fischer, Planungsbüro Fischer, 
Freiburg 
(0761/70342-21, h.:scher@planungsbuero:scher.de) 
weitere Informationen im Internet: 
www.mlr.baden-wuerttemberg.de (ELR) 
Formulare/Ausschreibungstext unter: 
https://rp.baden-wuerttemberg.de/Themen/Land/ELR/Seiten/EL 

 

Post$liale Leibertingen 
Ö%nungszeiten während der Urlaubszeit: 
In der Zeit vom 07.08. – 19.08.2017 ist die 
Post:liale zu folgenden Zeiten geö$net: 
Vormittags: 
Mo - Fr 09.00 – 11.00 Uhr 
Sa geschlossen 
Wir bitten um Beachtung! 
Ab Montag, 21. August 2017 sind wir wieder 
zu den gewohnten Ö$nungszeiten für Sie 
da. 

Fundsache 
Am Samstag, 08.07.2017 wurde ein So-
lar-Ladegerät gefunden. 
Dieses kann vom Besitzer bei Frau Marg-
ret Braun abgeholt werden. *Finde Dein Instrument* 

Neues Hobby  = neue Erlebnisse, neue Herausforderungen, neue Bekannt-
schaften 

Unter diesem Motto :ndet am Montag den 17.07.2017 ab 19:30 Uhr im Probelokal 
(Feuerwehrhaus) eine Instrumentenschnupperstunde statt. Alle interessierten Kinder, 
Eltern und Erwachsenen haben hier die Möglichkeit, die Instrumente der Musikkapelle 
Buchheim auszuprobieren und kennenzulernen. 
Es werden Fragen rund um die Ausbildung, die Jugendkapelle und auch die Musikkapelle 
geklärt. 
Sollten Sie an diesem Tag verhindert sein und dennoch Interesse haben, dürfen Sie uns 
auch gerne direkt kontaktieren. 
(Tina Müller 07777/ 9399660) 
Über viele neue Musikerinnen und Musiker würden wir uns freuen. 

1. Vorsitzender   Jugendleiterin 
Michael Knittel   Tina Müller 

Nichtamtliche

Mitteilungen und Infos
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Kirchliche

Nachrichten

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Mühlheim 

Wochenspruch:  
Aus Gnade seid ihr selig geworden durch 
Glauben, und das nicht aus euch: Gottes 
Gabe ist es. (Epheser 2, 8) 
  

Allmächtiger Gott  
Allmächtiger Gott, 
Du bist mein Retter, 
ich muss nicht immer stark sein, 
du bist stark für mich, 
ich kann meinen Gefühlen freien Lauf las-
sen, 
darf mich freuen, 
Du bist mein Lied, mein Gebet. 
Wie oft vergesse ich das 
und reibe mich in Kämpfen auf, 
die keine Sieger, nur Verlierer hervorbrin-
gen. 
Wie oft messe ich mich an Stärkeren, 
an Siegertypen und fühle mich klein und 
schwach. 
Dabei hat jeder Tag bestimmt 
einen Punkt zur Freude und Dankbarkeit. 
Lass ihn mich #nden. 
Carmen Jäger 
  
Gottesdienste in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 16. Juli 2017 
- Gottesdienst in Fridingen entfällt -    
10.00 Uhr Konzertgottesdienst mit Pfarrer 
i.R. Gerhard Romppel und seiner Band „Oi-
fach so“ in Mühlheim (Pfr. Lasi) 
  
Konzertgottesdienst zur Reformation 
am Sonntag, 16. Juli um 10 Uhr 
in der Evang. Christuskirche in Mühlheim 

FREIHEIT 
Das Thema der Reformation 
KLANGWORTE 

Musik und Text trägt Ihnen vor 
Band Oifach so 

Auch im Ruhestand ist Pfarrer Gerhard 
Romppel aktiv. Mit der Band „Oifach so“ wird 
er uns den Gottesdienst musikalisch und in-
haltlich gestalten. 

Lassen Sie sich einfach so begeistern für 
einen besonderen musikalischen Gottes-
dienst und bleiben Sie einfach so zu einem 
Ständerling im Anschluss. 

Regelmäßige Termine in unserer Gemein-
de: 
Donnerstag  
19.30 Uhr Posaunenchorprobe Mühlheim 
  
Kon# Camp 2017 - Ziemlich beste Freun-
de vom 14.07. – 16.07.2017 auf dem 
Kraftstein 
Unsere neuen Kon#manden/innen werden 
als Einstieg ins neue Kon#rmandenjahr am 
Kon# Camp auf dem Kraftstein teilnehmen. 
Ein Wochenende Spiel, Spaß, Spannung 
und Glaube live. Für Kon#rmandinnen und 
Kon#rmanden des Jahrgangs 2017/18 aus 
Tuttlingen, Wurmlingen, Geisingen, Immen-
dingen, Möhringen, Rietheim, Emmingen, 
Liptingen und Mühlheim. 
Es erwartet dich:
t� Ein Nachtgeländespiel
t� Eine Spielarena
t� Ein Tanzball der besonderen Art
t� Ein Gottesdienst der bewegt
 
Noch Fragen? Dann entweder an deinen zu-
ständigen Pfarrer deine zuständige Pfarrerin 
wenden, oder bei Fabian Hagen (Hauptlei-
tung Kon# Camp) 07531/9769215. 
Veranstalter: Evang. Jugendwerk Tuttlingen 
  
Chorprojekt zum Reformationstag – Ein-
ladung zum Mitsingen in einem ökumeni-
schen Projektchor 
500 Jahre Reformation – aus diesem Anlass 
wird am Reformationstag, dem 31.10.2017, 
ein festlicher Gottesdienst in der Kirche St. 
Martinus in Fridingen statt#nden. 
Um diesen Gottesdienst musikalisch festlich 
zu gestalten wird ein ökumenisches Chor-
projekt gestartet. Die Proben #nden jeden 
Donnerstag um 20 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus in Fridingen statt. Es besteht 
die Möglichkeit auch noch im Monat Juli 
einzusteigen. Wir freuen uns über Sänger je-
der Stimmlage, jeden Alters und jeder Kon-
fession. Herzliche Einladung! 
  
Evangelisches Pfarramt 
Mühlheim a. d. Donau 
Pfarrer Matthias Lasi 
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau 
Tel: 07463/382, Fax: 07463/990558 
E-Mail: 
muehlheim@kirchenbezirk-tuttlingen.de 
Evang. Kirchenp&ege 
E-Mail: evkp&muehlheim@web.de 
Das Gemeindebüro Mühlheim ist geö'net: 
Mittwoch und Donnerstag 
von 8.30-11.30 Uhr. 

 

Aus den

Schulen

Grundschule Buchheim 
Bundesjugendspiele 2017 
Nachdem wir aus Witterungsgründen den 
Termin verschoben hatten, konnten wir bei 
sommerlichen Temperaturen den Dreikampf 
im Bereich Leichtathletik durchführen. 

Die Kinder, die gerade in Wartestellung 
waren, erholten sich im Schatten der Bäu-
me von der Hitze, die anderen legten sich 

mächtig ins Zeug, was zu beachtlichen Leis-
tungen führte. 
Zufällig kam am Ende der Eiswagen am Ge-
lände vorbeigefahren, sodass wir alle mit ei-
nem leckeren Eis belohnt wurden, welches 
von der Elternkasse gestiftet wurde. 
  

 
 

Grundschule Buchheim 
Internationaler Jugendmalwettbewerb der 
Rai'eisenbank Donau-Heuberg 
Motto: „Freundschaft ist ... BUNT“ 
  

Die Buchheimer Grundschule darf sich als 
kleinste Grundschule im Einzugsbereich der 
Rai'eisenbank Donau-Heuberg gleich über 
5 Preisträger freuen: 
Sara Braun aus der 1. Klasse und Paul Kohli 
aus der 4. Klasse belegten dabei den 1. Platz! 
Miriam Holzenthaler aus der Klasse 1 er-
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hielt Platz 2, ihre Schwester Patricia aus der 
Klasse 3 den Platz 4. Carla Schmid aus der 
ersten Klasse war Gewinnerin des 9. Platzes. 
Wir sind sehr stolz auf dieses Ergebnis und 
freuen uns mit allen Teilnehmern und Preis-
trägern über die tollen Preise. 
Grundschule Buchheim, gez. M. Binder, 
komm. SL 
 
 

Realschule Mühlheim 
Fußballer der Realschule sind Meister auf 
RP-Ebene 
Nachdem die Kreismeisterschaft in Spai-
chingen schon siegreich verlief, waren die 
Spieler der RS Mühlheim beim Turnier der 
7er-Mannschaften des Wettkampfs III (Jahr-
gänge 2003 und jünger) auch im Finale des 
Regierungspräsidiums äußerst erfolgreich 
und konnten sich nach vier Siegen in fünf 
Spielen den knappen Meistertitel sichern. 
Das Finale fand daheim auf dem Ettenberg 
statt. Die Gegner waren Kehl, Donaueschin-
gen, Zell a. H., Furtwangen und Trossingen. 

Folgende Spieler waren erfolgreich dabei: 
Niklas Bierbohm (Mühlheim) Daniel Frech, 
Jan Hummel (Königsheim),David Alber, 
Leo Sauter (beide Renquishausen), Samu-
el Amann, Justin Grathwohl, Jan Stehle 
(alle Kolbingen), Lenny Schaudt, Benedikt 
Schwarz (Nendingen), Adrian Schmid (Irn-
dorf ) und Louis Rebholz (Buchheim). 
Realschullehrer Andreas Hauser 
Die ganze Schulgemeinschaft gratuliert der 
Mannschaft und seinem Trainer Andreas 
Hauser. 
  
Termine 
Freitag, 14.07.17: Entlassfeier 
Donnerstag, 20.07.17: Sporttag 
Dienstag, 25.07.17: Klassentag – Jahresaus-
$üge 
Mittwoch, 26.07.17: 
Letzter Schultag bis ca. 11.00 Uhr 
Donnerstag, 27.07. 
bis Sonntag, 10.09.17: Sommerferien 

 

Martin-Heidegger-Gymnasium 
Abitur am Martin-Heidegger-Gymnasium 
abgeschlossen 
Mit den mündlichen Prüfungen wurde am 
Donnerstag, 6. Juli 2017, das Abitur am Mar-
tin-Heidegger-Gymnasium abgeschlossen. 
Die Prüfungen fanden unter dem Vorsitz von 
Oberstudiendirektor Dr. Christian Schenk 
vom Gymnasium in Albstadt-Ebingen statt. 
Es gab Präsentationsprüfungen in den Fä-

chern Ethik, Geschichte, Gemeinschaftskun-
de und Geographie sowie zusätzliche münd-
liche Prüfungen in den Fächern Deutsch, 
Mathematik und Gemeinschaftskunde. Mit 
großer Freude gab der Schulleiter, Oberstu-
diendirektor Eberhard Müller, den 52 Prü$in-
gen die Ergebnisse bekannt und freute sich 
über die vielen herausragenden Leistungen. 
Besonders freute er sich darüber, dass alle 
Schülerinnen und Schüler, die zur Prüfung 
angetreten waren, bestanden haben und 
dies mit dem sehr erfreulichen Durchschnitt 
von 2,3. Dem Abiturienten Niklas Hermann 
konnte er zur Bestnote 1,0 gratulieren. 
Über die bestandene Abiturprüfung freuen 
sich aus Buchheim Sanja Frey, Christian Fritz 
und Niklas Hermann 
 
 

Abitur an der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule 
Jahrgangsschnitt 2,2 – außergewöhnli-
cher Jahrgang 
Mit einem festlichen Abiball wurde der Ab-
iturjahrgang 2017 der Ferdinand-von-Stein-
beis-Schule verabschiedet. In seiner Rede 
zur Zeugnisausgabe verkündete Abtei-
lungsleiter Frank Rinnus das stolze Ergebnis: 
„Sie sind ein außergewöhnlich angenehmer 
und guter Jahrgang gewesen, was auch der 
Schnitt von 2,2 zeigt!“ Die Jahrgangsbeste 
am Technischen Gymnasium war Hannah 
Schulz mit einem Schnitt von 1,1. 
Außergewöhnlich war auch das Abendpro-
gramm, das die 48 Abiturienten auf die Bei-
ne gestellt hatten. Von der Rede des Schul-
leiters über die musikalischen Darbietungen 
in Tanz und Gesang bis zur erfrischend spon-
tanen Moderation durch Raphael Hipp und 
Marcel Kohler hat einfach alles gepasst. So 
konnte Schulleiter Hartwig Hils in seiner An-
sprache die Schulabgänger auch mit großer 
Zuversicht in die Erwachsenenwelt entlas-
sen. 
Die Abiturienten aus Buchheim: 
Pro#l „Gestaltung und Medientechnik“: 
Marcel Kohler (Buchheim) 
 
 

Vereine und

Organisationen

Frauengemeinschaft 

Am Donnerstag, den 20.07.2017 'ndet un-
sere alljährliche Wanderung ins Jägerhaus 
statt.
Wir tre*en uns um 19:00 Uhr am Feuer-
wehrmagazin.
Wir freuen uns auf Eure Teilnahme und ei-
nen schönen geselligen Abend. 
Die Vorstandschaft 

 

Musikkapelle  
Buchheim 

Musikprobe 
Unsere nächste Probe 'nde wegen dem Vol-
leyballturnier, schon am Donnerstag den 
13.07. um 19:00 Uhr statt. Diese Probe wer-
den wir erst als Marschprobe beginnen und 
anschließend normal proben. 

Schulfest 
Zum Schulfest am Sonntag den16.07. tre*en 
wir uns um 10:45 Uhr an der Grundschule. 

Ständerle Werner Knittel 
Anlässlich zu seinem 90. Geburtstag spielen 
wir am 19.07. um 19:00 Uhr ein Ständerle bei 
Werner Knittel zuhause. 
Sarah Müller (Schriftführerin)  
 
 

KLJB Buchheim 

Dämmerungs-Volleyballturnier: 
Am kommenden Freitag, den 14. 
Juli 2017, 'ndet ab 18:30 Uhr das 

Dämmerungs-Volleyballturnier am Platz der 
Begegnung statt. 
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger recht 
herzlich ein, die Mannschaften zu sportli-
chen Höchstleistungen anzufeuern und bei 
Musik, Bauernbratwurst und kühlem Bier 
bzw. Wein einen geselligen und ho*entlich 
sommerlichen Abend mit uns zu verbrin-
gen. 
Die KLJB Buchheim   

50-jähriges Jubiläum 2018: 
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
Um die Organisation unseres Jubiläumsfes-
tes (Freitag, 08. - Montag, 11. Juni 2018) zu 
vereinfachen, wollen wir eine Festgemein-
schaft gründen. 
Wir sind für jede Unterstützung - egal in wel-
cher Art - dankbar und laden daher  recht 
herzlich zu einer ö*entlichen Sitzung am 
Donnerstag, den 20. Juli 2017, um 19:00 Uhr 
im Landjugendraum ein. 
Die KLJB Buchheim 

 

Interessantes

und Wissenswertes

Informations- und Werbeakti-
on des NABU Tuttlingen e.V. 

Wir möchten Sie gerne darüber informieren, 
dass der Naturschutzbund NABU in Tuttlin-
gen und umliegenden Gemeinden ab dem 
12.07.2017 für ca. drei bis vier Wochen von 
Haus zu Haus für mehr Mitglieder wirbt. 

Rentnertre% 

Unser nächstes Tre*en 'ndet am 
Mittwoch, 19.07.2017 um 14.00 Uhr 
bei Rosel statt. 
Nach Ka*ee und Kuchen wird uns 
Herr Knobelspies einen Film zeigen. 
Im Anschluss daran werden wir ge-
meinsam grillen. 
Kuchenspenden sind herzlich will-
kommen - bitte bei Rosel (Tel: 1025) 
anmelden, bereits vorab herzichen 
Dank an die Spender/innen. 
Bringt gute Laune und Hunger mit, 
dann wird der Nachmittag ein Hit ! 
Eure Rosel und Annegret 
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Acht Studenten werden unterwegs sein, um 
Unterstützer für den NABU zu suchen. Der 
NABU ist ein gemeinnütziger Verein, der sei-
ne Arbeit für Natur und Umwelt zum großen 
Teil aus Mitgliedsbeiträgen �nanziert. Bei 
dieser Aktion handelt es sich um Informati-
on über die NABU-Arbeit und Werbung von 
Fördermitgliedern. Es wird kein Bargeld an-
genommen. 
Falls wider Erwarten Beschwerden oder 
Nachfragen zur Atkion bestehen, möchten 
wir Sie bitten sich an folgende Kontaktad-
resse zu wenden: 
NABU Baden-Württemberg, Tübinger Str. 
15, 70178 Stuttgart, Tel: 0711/96672-0, Fax: 
0711/96672-33, email: NABU@NABU-BW.de 

 

Naturpark Obere Donau,  
Haus der Natur - Beuron 

Im Reich der Meerengel – der Nusplinger 
Plattenkalk. Exkursion am Samstag, 22. Juli, 
13 Uhr 
Jahr für Jahr begeistern die Fossilienfunde 
im Nusplinger Plattenkalk geologisch inter-
essierte Naturliebhaber. Die in einer Lagune 
des Oberen Jura abgelagerten P!anzen und 
Tiere bringen Licht in das Dunkel der grauen 
Vorzeit. Dr. Günter Schweigert und Dr. Gerd 
Dietl vom Staatlichen Naturkundemuseum 
Stuttgart führen ihre Gäste über den Lehr-
pfad zu den Ausgrabungen im Nusplinger 
Steinbruch und demonstrieren dort die Art 
und Weise der Fundbergung. Danach wer-
den einige präparierte Funde vorgelegt und 
erläutert. Zum Schluss können die Gäste auf 
der Abraumhalde unter Anleitung selbst 
nach Fossilien suchen. Tre"punkt: am Rat-
haus Nusplingen im Bäratal; Gebühr: Spen-
den erwünscht; Anmeldung bis Donners-
tag, 20. Juli beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de 
Ferienprogramm „Blumenwiesenhand-
creme – am Puls der Natur“. Freitag, 28. 
Juli, 10 bis 13 Uhr 
Das „Ökomobil“ kommt nach Fridingen. Kin-
der ab 8 Jahren können mit Unterstützung 
von Angelika Schwarz-Marstaller und Ute 
Raddatz mitten in der Natur mit ganz einfa-
chen Hilfsmitteln eine Blumenwiesenhand-
creme mit P!anzenöl und Bienenwachs 
herstellen. Das Ökomobil fungiert dafür als 
Hexenküche. Nebenbei erfahren die Kinder 
etwas über die P!anzen und Tiere rund um 
den Standort. Leitung: Angelika Schwarz-
Marstaller, Biologin und Ute Raddatz vom 
Naturschutzzentrum Obere Donau; Tre"-
punkt: Parkplatz der Naturbühne Steintäle 
in Fridingen; Gebühr: 3,- €; Anmeldung bis 
Donnerstag, 20. Juli beim Haus der Natur, 
Telefon 07466/9280-0, 
info@nazoberedonau.de 

 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 

Spende vom Kreisseniorenrat 
Der Kreisseniorenrat Tuttlingen spendete 
dem Zentrum für Altersmedizin einen P!e-
gestuhl. Herr Karl-Josef Dehé vom Kreisseni-
orenrat in Tuttlingen übergab das Geschenk 
vergangene Woche. Die Fachärztin für Inne-
re Medizin Dr. Claudia Teichmann und Stati-

onsleitung Sabrina Reithmeier nahmen den 
P!egestuhl in Empfang. 
Dieser Stuhl erleichtert dem P!egeperso-
nal die Mobilisation bei bewegungseinge-
schränkten Personen, beispielsweise kann 
das Versorgen und Waschen der Patienten 
einfacher vorgenommen werden. Aber nicht 
nur in der P!ege, sondern auch in der Kran-
kengymnastik werden P!egestühle gerne 
eingesetzt. „Für unsere Patienten bedeuten 
P!egestühle mehr Sicherheit, Stabilität und 
Komfort“ erklärt Sabrina Reithmeier, welche 
die Station am Zentrum für Altersmedizin in 
Spaichingen leitet. „Wir freuen uns über die-
se großzügige Spende des Kreisseniorenra-
tes.“  
 
 

Ausstellung über den „Scharf-
Eck-Kreis“ - Fridingen a. D. 

Aus Anlass des 10-jährigen Bestehens des 
Künstlerhauses Scharf Eck zeigt die Hans-
Bucher-Stiftung im I&inger Schloss vom 
16. Juli bis 27. August eine Ausstellung über 
den so genannten „Scharf-Eck-Kreis“. Hierbei 
handelte es sich um einen Kreis musisch und 
künstlerisch begabter junger Leute, die sich 
in den 1970er Jahren bei Hans Bucher ein-
fanden. Bucher besaß die große Begabung, 
junge Menschen an die Kunst heranzufüh-
ren, ihre besonderen Fähigkeiten zu entde-
cken und zu fördern. Gemeinsam zog man 
hinaus in die Landschaft, um unter freiem 
Himmel und im Wechsel des Lichts das ei-
gene Sehen und bildnerische Gestalten zu 
üben. Ausgedehnte Wanderungen durchs 
Donautal oder in den Hegau und sogar eine 
gemeinsame Italienreise wurden unternom-
men. 
Wesentlich für das Zustandekommen 
des Kreises war Buchers Freundschaft zu 
Wolfgang Gellert  (* 1950 in Neuenhaus 
in Niedersachsen, aufgewachsen in Mühl-
heim a.D.), der 1969 als Malergeselle bei 
Hans Bucher einzog. Über ihn kamen Edu-
ard Deschner  (* 1955 Mühlheim a.D.) und 
Norbert Lewald  (* 1950 Fridingen a.D.) 
ins „Scharf Eck“, die ihrerseits Matthias De-
schner  (* 1958 Mühlheim a.D.) und Dieter 
Weiss  (* 1952 Esslingen) nach sich zogen. 
1976 kam Siegfried Kossack (* 1959 Mühl-
heim a.D.) hinzu, der bei Hans Bucher eine 
Ausbildung im Mal- und Lackierhandwerk 
absolvierte und auch später sein Mitarbeiter 
blieb. Schließlich ergab sich ein enger Kon-
takt zu der in Buchheim lebenden Cousine 
von Hans Bucher, Pauline Wohnhas (* 1921 
Fridingen a.D., + 1999), die in den 1970er-
Jahren – angeregt durch den künstlerischen 
Dialog mit dem „Scharf Eck-Kreis“ – ihre lan-
ge vernachlässigte künstlerische Produktion 
wieder aufnahm. Eine Ausstellung in Mühl-
heim a.D. präsentierte 1980 die Ergebnisse 
der Jahre gemeinsamer Scha"ensphasen, 
„in denen jeder für den anderen wichtig 
wurde, wichtig als Anreger, Kritiker, Freund 
und Berater“, stets getragen von der still-
schweigenden Voraussetzung, „den ande-
ren in seiner Eigenart anzuerkennen und 
ihn als Bereicherung zu erfahren“ (Norbert 
Langholz). 
Einige Mitglieder dieser kleinen Künstler-
kolonie haben erst im Scharf Eck zu eigen-

ständigem künstlerischen Scha"en gefun-
den; die meisten sind bis heute als Künstler, 
Kunsthandwerker oder Restauratoren tätig. 
Die Ausstellung zeigt weitgehend Werke 
aus dem Fundus der Hans-Bucher-Stiftung, 
die zur Zeit des Scharf-Eck-Kreises in den 
1970er Jahren entstanden sind. (Ö"nungs-
zeiten: sonntags 14.00 bis 17.00 Uhr). 

 

Demokratie und Frauenrechte 
in Gefahr?! 

Kooperationsveranstaltung mit Sarah 
Händel, Donnerstag, 13. Juli 2017, 20.00 
Uhr, Kath. Gemeindehaus St. Josef, Gu-
tenbergstr. 4, Tuttlingen 
Die Demokratie braucht Frauen als aktive 
Gestalterinnen einer demokratischen Kul-
tur. Doch dort wo Politik gemacht wird, wo 
Bürgerinitiativen gestartet und Gesetze ver-
abschiedet werden, sind sie oft unterreprä-
sentiert. Ohne Gleichberechtigung werden 
viele Themen ausgeblendet. Der Einsatz 
für Frauenrechte und Teilhabe der Frauen 
an der Demokratie ist heute aufgrund rück-
wärtsgewandter Positionen vieler Rechtspo-
pulisten wichtiger den je. 
Herzlich laden wir alle Interessierten ein zu 
einem gemeinsamen Abend anlässlich der 
anstehenden Bundestagswahl. Gemeinsam 
mit Sarah Händel von Mehr Demokratie e.V. 
wollen wir diskutieren: 
*Was braucht es damit Frauen sich stärker 
einzumischen? 
*Was verhindert eine gleichberechtigter Ge-
staltungsmacht von Männern und Frauen in 
der Politik? 
*Wie können wir allgemein Bürgerinnen und 
Bürgern besser an der Politik beteiligen? 
Diskutieren Sie mit uns über dieses Thema:! 
Referentin: Sarah Händel, Mehr Demo-
kratie e.V. 
Donnerstag, 13. Juli, um 20 Uhr,  
Im: Kath. Gemeindehaus St. Josef, in der 
Gutenbergstraße 4, Tuttlingen 
Der Eintritt ist frei 
Die Veranstaltung wird organisiert von Frau-
ennetzwerk Tuttlingen in Kooperation mit: 
der Stadt Tuttlingen, der Volkshochschule, 
der kath. Erwachsenenbildung, der Caritas, 
dem Frauenhaus, dem Ortsseniorenrat und 
dem Grünen & dem SPD Kreisverband Tutt-
lingen. 
Wir freuen uns auf viele interessierte Bürge-
rinnen und Bürger! 

 

Fanfarenzugkonzert  
in Fridingen im Steintäle 

Der Fanfarenzug Fridingen veranstaltet 
anlässlich seines 45-jährigen Jubiläums 
ein Freiluftkonzert zusammen mit den 
Fanfarenzügen aus Radolfzell und Boll.  
Das Konzert �ndet statt am kommenden 
Samstag, 15. Juli um 19.30 Uhr auf der Na-
turbühne Steintäle in Fridingen. Der Eintritt 
ist frei. Bei schlechtem Wetter fällt das Kon-
zert aus. 

Genießen Sie dieses sicherlich einmalige 
Konzert mit der besonderen Atmosphäre im 
Steintäle mit seiner hervorragenden Akus-
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tik. Sie sind herzlich dazu eingeladen, mit 
uns unser kleines Jubiläum zu feiern. Auf Ih-
ren Besuch zu unserem Konzert im Steintäle 
freuen wir uns. 

Kinder, da ist was 
los! 

Ferienprogramm im Freilichtmuseum 
Neuhausen 
Mit den Sommerferien beginnt auch das Fe-
rienprogramm im Freilichtmuseum Neuhau-
sen. Am 2. und 3. August dreht sich alles ums 
Spielen, Basteln und Handwerken: beim 
Kinderferienprogramm „Kinder,Kinder“ 
gehört das Museum von 10 bis 16 Uhr den 
Kindern. Für jedes Interesse ist etwas dabei... 
wer es wagt, kann sich beim Stelzenlaufen 
versuchen; in der historischen Dorfschmie-
de wird mit dem Schmied das heisse Eisen 
geschmiedet; es kann ge#lzt, Seife veredelt 
und Sto$ bedruckt werden. Auf dem Pro-
gramm stehen auch alte Spiele, die schon 
die Großeltern gespielt haben. Und natür-
lich bauen alle wieder die lustigen und gru-
seligen Vogelscheuchen, die dann bis Ende 
Oktober im Museum stehen bleiben. 
Am Märchentag am Sonntag, 13. August, 
sind alle Kinder (und die Erwachsenen, 
wenn sie sich trauen!) eingeladen, verklei-
det ins Museum zu kommen. Die Hexe Raija, 
Märchenerzählerinnen, eine Märchen-Rallye 
und viele Bastelaktionen sorgen dafür, dass 
Kinder und Erwachsene einen märchen-
haften Tag erleben. Das immer beliebte 
Puppentheater Kauter & Sauter ist mit 

„Schneewittchen und die Sieben Zwer-
ge“ am Dienstag, 22. August im Freilichtmu-
seum zu Gast (14:30 Uhr). Für die, die gerne 
aktiv werden und mitgestalten, #ndet am 
16. und 17. August ganz neu der Spieltag 
auf dem Spielgelände statt – zum Bauen, 
Klettern und Matschen im Freien. 
Außerdem gibt es Kurse im Steckenpferd-
le-Bauen und im Schmieden, eine Kino-
Vorführung und vieles mehr. Das gesam-
te Programm ist abrufbar unter www.
freilichtmuseum-neuhausen.de/Veran-
staltungen.  Anmeldungen, Infos und 
Rückfragen unter info@freilichtmuseum-
neuhausen.de  oder 07461 / 926 3204. 

 

Erleben, wie der Wald tickt: 
„Waldbox“ voller Ideen für den 
Landkreis Tuttlingen 

Das Forstamt am Landratsamt Tuttlingen 
setzt ab dem neuen Schuljahr in der Um-
weltbildung für das Kreisgebiet neue Maß-
stäbe. Mit der „Waldbox“, einem Anhänger 
bestückt mit Materialien für die Outdoor-
Bildungsarbeit, wird das Bildungsangebot 
des Forstamts deutlich erweitert. 
„Unser Wald ist nicht nur das größte, son-
dern auch das schönste Klassenzimmer im 
Landkreis. Mit der „Waldbox“ haben die Förs-
terinnen und Förster des Forstamts Tuttlin-
gen rund 100 Bildungsaktivitäten mobil und 
gri$bereit vorbereitet“, so Försterin Sandra 
Wittmann, die im Landkreis Tuttlingen für 
die Waldpädagogik verantwortlich ist, am 6. 
Juli bei einer Einführungsveranstaltung der 

„Waldbox“. 
Mit einer Vielzahl an Aktivitäten kann &exi-
bel auf die Anforderungen der Interessierten 
eingegangen werden. Vom Kindergarten bis 
zur Oberstufe können viele neue Lern- und 
Unterrichtsinhalte passend zum Bildungs-
plan angeboten werden. Auch über die 
Waldpädagogik hinaus können Anfragen 
von Gruppen individuell bedient werden. 
„Unser Ziel ist es, Menschen den Wald in 
all seinen Facetten näherzubringen. Dabei 
geht es uns vor allem um das Verständnis 
für einen guten Umgang mit der Natur und 
den Wert einer nachhaltigen Nutzung. Alle 
Interessierten sollen den Wald erleben und 
lernen, wie wichtig er für unser Klima, die 
Artenvielfalt und die Wertschöpfung ist“, so 
Sandra Wittmann. 
Der Waldpädagogik-Anhänger mit Begleit-
person soll in den Wäldern im gesamten 
Kreisgebiet eingesetzt werden. Für die Bu-
chung der „Waldbox“ steht ab September 
die Homepage www.waldbox.forstbw.de 
zur Verfügung. Hier #nden sich alle Informa-
tionen rund um die „Waldbox“, wie z. B. das 
Themenangebot, die Anmeldemöglichkei-
ten sowie viele Informationen über waldpä-
dagogische Einrichtungen und weitere An-
gebote, auch über die Kreisgrenzen hinaus. 
Die „Waldbox“ wurde von Forst- und Bil-
dungsexperten entwickelt und vom Lan-
desbetrieb ForstBW zur Verfügung gestellt. 
Der Inhalt ist für Gruppenstärken bis 35 Per-
sonen ausgelegt und beinhaltet Arbeitshil-
fen, Materialien, Werkzeuge und Ausrüstung 
für unterschiedlichste waldpädagogische 
Schwerpunkte. 
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